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Wiese vor dem Schulgebäude 
 
Schüler*innen der Klasse 2 
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Sinnesschulung mit dem Forscherheft  
 
 
 

Reflexion der Sinneserfahrungen auf der Wiese. Abschließend 
Trugen die Schüler*innen ihre Ergebnisse in ein Forscherhandbuch 
ein, das sie zu Hause ihren Eltern präsentieren. 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erfahren und beschreiben 
verschiedene Sinneseindrücke.  
 
 

Während der Unterrichtseinheit „Mit allen Sinnen“ erkennen die 
Schüler*innen im Sachunterricht, dass wir Menschen unsere Umwelt 
über fünf Sinne wahrnehmen: Seh-, Hör-, Geschmacks-, Tast- und 
Geruchssinn. Die Sinne helfen uns, uns in der Welt zurechtzufinden 
und sind wichtige Warnsignale vor Gefahren. Sinneseindrücke 
werden auch mit Gefühlen verbunden, so dass angenehme 
Sinneseindrücke auch eine emotionale Bereicherung bedeuten. Die 
Schüler*innen erhielten neben wichtigen Sachinformationen über die 
Sinne auch zahlreiche Anregungen für vielfältige Sinneserfahrungen: 
In Gruppen haben sie an verschiedenen Stationen Erfahrungen zu 
den Sinnen gemacht. Zum Abschluss der Unterrichtseinheit haben 
die Schüler*innen ein Forscherheft auf der Wiese bearbeitet: In 
vorgegebenen Zeiteinheiten haben sie das Sehen, Hören, Riechen 
und Fühlen differenziert geübt und die Ergebnisse ins Forscherheft 
eingetragen. Die Möglichkeit, sich auf Picknickdecken im Freien den 
Sinneseindrücken aus der Natur ganz zuwenden zu können, hat den 
Schüler*innen gut gefallen. Es entstand eine ganz ungezwungene 
und entspannte Atmosphäre, die die Kinder in der anschließenden 
Reflexion auch so beschrieben. 

 
 


